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Am 26. September 2014 fuhren 
Studenten der Landschule in Ayotzinapa 
nach Iguala. Ihre Busse wurden von der 
Polizei gestoppt, drei der Studenten 
erschossen, 43 sind bis heute 
verschwunden. 
 
Zwei Jahre nach dem Massaker soll im 
Rahmen der Gedenkveranstaltung nach 
dem Stand der Ermittlungen 
mexikanischer Behörden und der 
Interamerikanischen Kommission für 
Menschenrechte (GIEI), sowie nach den 
Folgen für die Familienangehörigen 
gefragt werden. 
 
Bei der Diskussionsrunde wird der 
deutsche Aktivismus im Fall Ayotzinapa 
im Speziellen und Menschenrechte in 
Mexiko im Allgemeinen thematisiert. Im 
Anschluss wird es eine 
Solidaritätsbekundung geben. 
 
Der Eintritt ist kostenlos.               ©Leonore Lukschy 

 
 

Weitere Informationen: 
mexicoviaberlin.org | freunde-des-iai.org 
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